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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Während den Osterfeiertagen ist die Gemeindeverwaltung wie folgt geschlossen:

Gründonnerstag, 29. März 2018, bis und mit Ostermontag, 2. April 2018.

Gemeinderat und Verwaltung wünschen Ihnen frohe Ostern!

Rücktritt aus dem Wahlbüro Frenkendorf
Frau Jana Kaufmann wird per 30. April 2018 
aus dem Wahlbüro zurücktreten. Frau Kauf-
mann hat seit mehr als 7 Jahren für einen 
korrekten Vollzug der Wahlen und Abstim-
mungen mitgesorgt. Der Gemeinderat hat 
ihren Rücktritt bestätigt und gleichzeitig die 
Ersatzwahl für den Rest der bis zum 30. April 
2020 laufenden Amtsperiode für die Sitzung 
der Gemeindekommission vom 13. Juni 2018 
festgelegt. Es liegt bereits eine Kandidatur vor. 
Die Parteien wurden ebenfalls über diese 
Vakanz informiert.

Rückbauprojekt Rheinstrasse
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
26. Februar 2018 die vom Tiefbauamt vorge-
schlagenen Varianten geprüft. Aus Sicht des 
Gemeinderates entspricht die Kombination 
folgender Varianten den Vorgaben gemäss 
§ 43d des Strassengesetzes, welche er zustim-
mend zur Kenntnis genommen hat:
– �Rheinstrasse mit 2 Fahrstreifen immer in 

Richtung Pratteln im Ereignisfall
– �Neue Überfahrten vor dem Tunnel

Dabei wird den folgenden Punkten speziell 
Beachtung geschenkt:
– �Lichtsignalanlage bei der MIFA-Kreuzung

– �Fussgängerunterführung beim Schönthal 
muss beibehalten werden

– �Die Erreichbarkeit der Frenkendörfer-Quar-
tiere für Linksabbieger in Fahrtrichtung Nord 
muss im Ereignisfall bestehen bleiben.

Die weiteren Planungs- und Projektierungsar-
beiten werden zügig in Angriff genommen, 
damit der Baubeginn 2021 eingehalten wer-
den kann. Die Gemeinde wird weiterhin in die 
weiteren Projektierungsarbeiten miteinbezo-
gen werden.

Liegenschaftsentwässerungen  
Los 2018/2020 – Vergaben
Das generelle Sanierungskonzept für Liegen-
schaftsentwässerungen hat sich in den ersten 
beiden Etappen bestens bewährt. Nun steht 
eine weitere Etappe im Gebiet Mittelfeld für 
die Voruntersuchungen an. Für die 3. Etappe 
soll mit den gleichen Unternehmungen wei-
tergearbeitet werden. Der Gemeinderat hat 
folgende Aufträge erteilt:

Arbeitsgattung	 Unternehmen
Kanaluntersuchungs-	 Geiger Kanaltechnik AG 
arbeiten	 Frick
Begleitung der 	 Ingenieurbüro 
Sanierungsarbeiten	 Berchtold + Tosoni AG
		  Sissach
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Begrenzung von Zusatzbeiträgen zu  
den Ergänzungsleistungen – Erlass von 
Reglement und Verordnung
Am 1. Januar 2018 wurde im Kanton Basel-
Landschaft als letztem Kanton der Schweiz 
die sogenannte EL-Obergrenze eingeführt. 
Damit werden die Ergänzungsleistungen an 
die Kosten für Pension und Betreuung in Pfle-
geheimen, unabhängig von der effektiven 
Höhe der Tagestaxe, nur noch bis zu dieser 
EL-Obergrenze solidarisch von allen Gemein-
den im Verhältnis zu den Einwohnerzahlen 
getragen. Der über die EL-Obergrenze hin-
ausgehende Betrag bis zur effektiven Höhe 
der Heimtaxen für Pension und Betreuung ist 
als Zusatzbeitrag von der jeweiligen Wohn-
gemeinde zu übernehmen. Damit sich die 
Gemeinden möglichst gut auf den Übergang 
vom bisherigen zum neuen System einrich-
ten können, erfolgt eine gestaffelte Umset-
zung. Für das Jahr 2018 legt die EL-Verord-
nung die EL-Obergrenze auf CHF 200.00 pro 
Tag fest. Da sich im Seniorenzentrum 
Schönthal wie auch im Haus Eben Ezer Be-
wohner aus Füllinsdorf und Frenkendorf auf-
halten, wurde von den beiden Gemeinden 
beschlossen, gemeinsam ein Reglement so-
wie eine Verordnung zur Begrenzung von 
Zusatzbeiträgen zu den Ergänzungsleistun-
gen auszuarbeiten. Eine Arbeitsgruppe, zu-
sammengesetzt mit Vertretern aus Füllins-
dorf und Frenkendorf, hat dem Gemeinderat 
Frenkendorf entsprechende Entwürfe zur Be-
schlussfassung vorgelegt. Der Gemeinderat 
Frenkendorf hat diesen Entwürfen an seiner 
Sitzung vom 26. Februar 2018 zugestimmt. 
Das Reglement wird der Gemeindeversamm-
lung vom 26. Juni 2018 zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden.

Sanierung Kindergarten Egg 1
Beim Kindergarten Egg 1 sollen die Raumbe-
dürfnisse innen sowie aussen erweitert und 
verbessert werden. Weiter soll das Gebäude 
energetisch und technisch optimiert werden. 
Die Planungsarbeiten wurden vom Gemein-
derat an die Firma Buser+Mitarbeiter Architek-
ten AG vergeben.

Wildpflanzenmarkt
Der Pro Natura Baselland wurde die Bewilli-
gung zur Durchführung des 14. Wildpflanzen-
marktes am Samstag, 12. Mai 2018, auf dem 
Dorfplatz, erteilt. Neben dem Wildpflanzen-
markt findet parallel dazu ein Geranienver-
kauf, organisiert durch die Psychiatrie Basel-
land «Grüens Härz», statt.

Resultate der Volksabstimmung 
vom 4. März 2018

So wurde in Frenkendorf am 4. März 2018 ab-
gestimmt:

A. Eidgenössische Volksabstimmungen
1.	 Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über 

die neue Finanzordnung 2021
	 1’400 Ja      323 Nein
2.	 Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 «Ja 

zur Abschaffung der Radio- und Fernsehge-
bühren» (Abschaffung der Billag-Gebühren)

	 565 Ja      1’249 Nein

B. Kantonale Volksabstimmungen
3.	 Änderung der Verfassung betreffend Un-

vereinbarkeit der gleichzeitigen Mitglied-
schaft in Regierungsrat Baselland und Bun-
desversammlung

	 1’439 Ja      234 Nein
4.	 Initiative «Stimmrecht mit 16» vom 8. Sep-

tember 2016
	 293 Ja      1’462 Nein
5.	 Initiative «Stimmrecht für Niedergelassene» 

vom 8. September 2016
	 333 Ja      1’408 Nein
6.	 Initiative «Faire Kompensation der EL-Ent-

lastung» (Fairness-Initiative) vom 3. Novem-
ber 2016

	 946 Ja      650 Nein

Stimmbeteiligung: 47.74%

Kirchgemeindefest 2018
Der Kirchgemeinde Frenkendorf / Füllinsdorf 
wurde bewilligt, das Kirchgemeindefest, am 
Sonntag, 3. Juni 2018, im Bereich der Refor-
mierten Kirche bis zum Kirchgemeindehaus, 
durchzuführen.

Gewerbetag 2018
Der KMU Frenkendorf / Füllinsdorf wurde die 
Durchführung eines Gewerbetages am Sams-
tag, 16. Juni 2018, auf dem Dorfplatz, bewil-
ligt.

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch
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Einladung zum Ausscheidungsturnier für den Donnschtig-Jass
Liebe Jasserinnen und Jasser von Frenkendorf
Unser Dorf hat die grosse Chance, sich als Austragungsort für den Donnschtig-Jass im Sommer 
2018 zu qualifizieren. Wir fordern daher alle geübten Jasserinnen und Jasser auf, sich für das 
Differenzler-Ausscheidungsturnier anzumelden. Es findet statt am:

Dienstag, 10. April 2018, 19.00 Uhr, im Foyer zum Wilden Mann, Frenkendorf

Teilnahmeberechtigt:	 Alle Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf ab 10 Jahren
Kategorien:	 Jugendliche (10 bis 18 Jahre) und Erwachsene 
	 (ab 19 Jahren Damen und Herren)
Jassart:	 Differenzler mit verdeckter Ansage
Spiel-Modus:	 4 Passen à 4 Spiele
Kosten:	 Keine
Qualifikation für	 – 1. Rang: Jasser/in am Telefon
Livesendung:	 – 2. Rang: Jasser/in am Tisch
	 – 3. Rang: Ersatzjasser/in vor Ort
	 – + beste/r Jugendliche/r am Tisch
	 – + beste Dame am Tisch
	 Alle 5 Qualifizierten sind am 2. 8. 2018 in Disentis oder Savognin vor Ort 
	 (einschliesslich Telefon- und Ersatzjasser/in. Sie spielen dort  
	 (Ersatzjasser/in nur bei Bedarf) um den Sieg und Austragungsentscheid 
	 für unsere Gemeinde.
	 Auch bei der möglichen Finalteilnahme der besten Verlierergemeinden 
	 am 16.8.2018 müssen alle Jasser/innen mitspielen können.
Turnier:	 Andreas Balsiger, Präsident EDJV
Preisverlosung:	 Jugendliche: Bluetooth-Lautsprecher. Erwachsene: Einkaufsgutschein

Das OK freut sich auf eine grosse Beteiligung und wünscht allen «Guet Jass»!

Anmeldetalon
Name / Vorname 		  Jahrgang

Strasse / PLZ / Ort

Telefon Privat	 Mobil

Telefon Geschäft	 E-Mail

Diese Anmeldung bitte bis 20. März 2018 senden an: Gemeindeverwaltung Frenkendorf, OK Donnschtig-Jass, 4402 Frenkendorf 
oder per Mail an: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
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�

Bike Shop Radag – Cycling Emotion   Rheinstrasse 47   4410 Liestal
Tel. 061 901 45 52   www.cyclingemotion.ch

CYCLING EMOTION - BIKE SHOP RADAG - LIESTAL
FÜR JEDEN DAS RICHTIGE VELO.
Für Amelie das Laufrad von Early Rider. Für Tim das Sport Elite SE24 von 
BMC. Für Papa die ROADMACHINE von BMC. Für Mama das trendige Ebike 
von EBIKE Das Original. Für Alle: TOP SERVICE UND SUPER BEDIENUNG.

FRÜHLINGS-AUSSTELLUNG 16.3. - 18.3.18
10% AUSSTELLUNGS-RABATT
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Lassen Sie sich bitte nicht ablenken! 

Wer sich im Strassenverkehr bewegt, sollte 
seine ganze Konzentration darauf richten. Das 
ist angesichts der zahlreichen Ablenkungs-
quellen nicht immer einfach. 
Schnell eine SMS schreiben, kurz das Naviga-
tionsgerät bedienen oder einen Radiosender 
suchen – schon kleine Ablenkungsmomente 
können im Strassenverkehr fatale Folgen ha-
ben. Neben Vortrittsmissachtung gehören 
Unaufmerksamkeit und Ablenkung nämlich 
zu den Hauptursachen für schwere Verkehrs-
unfälle. 
Wer am Steuer abgelenkt ist, muss je nach Fall 
mit einer hohen Busse, dem Führerausweis-
entzug oder sogar einer Freiheitsstrafe rech-
nen.

Tipps für Autofahrende
– �Unterlassen Sie beim Fahren jegliche ablen-

kende Aktivität und fokussieren Sie Ihren 
Blick auf das Verkehrsgeschehen

– �Programmieren Sie Ihr Navigationsgerät vor 
der Abfahrt

– �Verzichten Sie insbesondere auf das Lesen 
und Schreiben von SMS sowie aufs Telefo-
nieren am Steuer (weder mit dem Handy 
noch mit der Freisprechanlage)

– �Halten Sie an einem sicheren Ort an, wenn 
Sie etwas Dringendes erledigen müssen

Tipps für Velofahrende und Fussgänger
– �Verzichten Sie auf dem Velo oder wenn Sie 

zu Fuss gehen auf die Nutzung Ihres Handys
– �Widmen Sie besonders beim Queren einer 

Strasse oder Kreuzung die ganze Aufmerk-
samkeit dem Strassenverkehr

– �Verzichten Sie auch aufs Musik hören, insbe-
sondere mit Lärm abschottenden Kopfhö-
rern

� Vielen Dank – der Gemeindepolizist

Zivilstandesamtliche Meldungen 

Geburten
10.12.2017
Sadiku Leandra, Tochter des Sadiku Ardian 
und der Ramadani-Sadiku geb. Ramadani 
Vjollcë.

19.12.2017
Kälin Mattia Lio, Sohn des Kälin Marco und 
der Kälin geb. Graf Pascale.

Todesfälle
06.12.2017
Hoch geb. Moerlen Renée Andrée, geb. 1930.

01.01.2018
Bertani geb. Urbani Santina, geb. 1928.

18.01.2018
Niederhauser geb. Lang Martha, geb. 1923.

23.01.2018
Utzinger Peter, geb. 1945.

20.02.2018
Rybarczyk geb. Pichler Veronika, geb. 1948.

22.02.2018
Wagner geb. Stich Marianne, geb. 1942.

Nicht vergessen!

Die Haus- und Grobkehrichtabfuhr von Kar-
freitag, wird auf Gründonnerstag, 29. März 
2018 vorverlegt.

Bitte stellen Sie Ihre Kehrichtsäcke erst am 
Abfuhrtag vor 07.00 Uhr an die Strasse! 
Besten Dank!

ins
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Blaue Zone – was ist zu beachten? 

Wie stelle ich die Parkscheibe 
richtig ein?
Die Parkscheibe muss auf die 
Ankunftszeit eingestellt wer-
den. Da sie jedoch nur zwi-
schen halben Stunden unter-
scheidet, ist ein Einstellen auf 
die exakte Ankunftszeit nicht 

möglich. Der Pfeil muss auf den nachfolgen-
den Strich der tatsächlichen Ankunftszeit ein-
gestellt werden. Eine Einstellung zwischen 
zwei Strichen ist nicht erlaubt.
Beispiel: Wird ein Fahrzeug um 13.20 Uhr par­
kiert, so muss die Parkscheibe auf 13.30 Uhr 
eingestellt werden. Ist die Ankunftszeit 13.35 
Uhr, so ist die Parkscheibe auf 14.00 Uhr ein­
zustellen.
 

Wie lange darf ich mein Fahrzeug mit der 
Parkscheibe in der Blauen Zone parkieren?
Die korrekte Antwort lautet: eine Stunde! Plus 
die angebrochene halbe Stunde.
Fahrzeuge dürfen an Werktagen (auch der 
Samstag gilt als Werktag) zwischen 08.00 Uhr 
und 11.30 Uhr sowie zwischen 13.30 Uhr und 
18.00 Uhr eine Stunde in der Blauen Zone 
parkiert werden. An Sonn- und Feiertagen 
muss keine Parkscheibe gestellt werden.
Da die Parkscheibe auf die der tatsächlichen 
Ankunftszeit folgende halbe Stunde einzustel-
len ist, kann das Fahrzeug länger als die er-
laubte Stunde parkiert werden. Im günstigs-
ten Fall bis zu 29 Minuten länger.
Beispiel: Ankunft 15.31 Uhr, die Parkscheibe 
kann auf 16.00 Uhr eingestellt werden und 
man darf bis 17.00 Uhr parkieren.

Wie lange darf ich über die Mittagszeit parkie-
ren?
Wer sein Auto über Mittag zwischen 11.30 Uhr 
und 13.29 Uhr parkiert, kann bis 14.30 Uhr 
parkieren. Hier passieren sehr häufig Fehler 
beim Einstellen der Parkscheibe. Parkiere ich 
mein Fahrzeug um 11.31 Uhr muss ich die 
Parkscheibe zwingend auf 12.00 Uhr stellen, 
damit von der längeren Parkzeit profitiert wer-
den kann (nachfolgenden Strich der tatsächli-
chen Ankunftszeit). Denn ist die Parkscheibe 
auf 11.30 Uhr eingestellt, besagt dies, dass der 
Fahrzeuglenker sein Auto zwischen 11.00 Uhr 
und 11.29 Uhr parkiert hat und somit nach 
einer Stunde, um 12.30 Uhr wegfahren muss.

Wie stelle ich die Parkscheibe, wenn ich in der 
Nacht parkiere?
Bei einer Ankunftszeit zwischen 19.00 Uhr 
und 07.59 Uhr muss die Parkscheibe nicht 

angebracht werden, sofern das Fahrzeug vor 
08.00 Uhr wieder in den Verkehr eingeführt 
wird.
Bei einer Ankunftszeit zwischen 18.00 Uhr  
und 07.59 Uhr soll die Parkscheibe auf den  
der Ankunftszeit nachfolgenden Strich einge-
stellt werden. Parkiert werden darf dann bis 
09.00 Uhr morgens. Hier wird der Einfachheit 
halber auch empfohlen, die Parkscheibe auf 
08.00 Uhr einzustellen. 

Darf man die Parkscheibe nachstellen? Wenn 
nicht, wo darf ich wieder gesetzeskonform in 
der Blauen Zone parkieren? 
Das Nachstellen der Parkscheibe ist verboten, 
ebenso das erneute Parkieren im gleichen 
Strassenzug ohne vorher das Fahrzeug in den 
Verkehr eingefügt zu haben. Es ist zu beach-
ten, dass nach Ablauf der zulässigen Parkzeit 
das Fahrzeug unverzüglich wegzufahren ist. 
Es gibt keine Karenzfrist in der Blauen Zone.

� Der Gemeindepolizist

Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 9. April 2018

Bitte stellen Sie Altpapier  
und Karton am Abfuhrtag vor 
07.00 Uhr am Strassenrand 
bereit. Papier und Karton 
werden gleichzeitig gesam-
melt und können gemischt, 
mit Schnur gebündelt, an der 
Strasse bereitgestellt wer-
den. Papier und Karton dürfen nicht in 
Plastiksäcke verpackt werden. Der 
Karton kann lose aufgeschichtet  
werden. Alternativ können deutlich  
beschriftete Mehrweggebinde oder  
kleine Container mit Papier und Karton 
gemischt bereitgestellt werden.

Für optimale Recycling-Qualität
Tragtaschen sind aus einer minderen 
Papierqualität gefertigt. Wenn das Alt
papier oder der Karton in Schachteln bzw. 
Tragtaschen zur Wiederverwertung gelie-
fert wird, erhält die Gemeinde eine viel 
tiefere Entschädigung.
Bitte Klebebänder und Styropor-Verpa-
ckungsteile entfernen.
Tetra-Packungen wie zum Beispiel Milch
tüten, plastifizierter Karton, Tiefkühl- und 
Verpackungen aus Verbundmaterialien 
gehören in den Kehrichtsack und nicht in 
die Kartonsammlung.
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Mehr über diese geschützten Tiere erfahren 
Sie auch auf der Webseite der Koordinations­
stelle für Amphibien und Reptilien Schweiz 
(www.karch.ch). Eine Liste der problemati­
schen Amphibienzugstellen findet sich auf 
www.pronatura-bl.ch. 

 
 
 

 

  

 

Pro Natura Baselland 
Für mehr Natur – überall! 

 

 
Kasernenstrasse 24, 4410 Liestal 
Telefon +41 61 921 62 62, Fax +41 61 923 86 51 
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Frösche brauchen rücksichtsvolle Autofahrer

Die Amphibien-Unterführungen sind geputzt, die Zäune aufgestellt und die Kessel eingegraben, die Dolen 
bei den Zugstellen sind grösstenteils amphibiensicher gemacht worden, Blinklichter und Warntafeln 
stehen bereit, und viele Amphibienfreunde sind in den Startlöchern, um den Fröschen, Molchen, Kröten 
und Salamandern sicher über die Strassen zu helfen. Sobald es etwas wärmer und nass ist sind die 
Bedingungen für sie günstig, um nachts von ihren Winterquartieren zu den angestammten 
Laichgewässern zu ziehen. Grasfrösche sind die ersten, Erdkröten lassen sich mehr Zeit und können 
warten, bis es etwas wärmer ist. 

Damit die Laichzeit für diese geschützten Tiere erfolgreich ablaufen kann braucht es Autofahrer, die 
rücksichtsvoll fahren oder solche Zugstellen in feuchten Nächten meiden.

Vielen Dank an alle, die zum Schutz unserer einheimischen Tierwelt einen kleinen Beitrag leisten.

Mehr über diese geschützten Tiere erfahren Sie auch auf der Webseite der Koordinationsstelle für 
Amphibien und Reptilien Schweiz (www.karch.ch). Eine Liste der problematischen Amphibienzugstellen 
findet sich auf www.pronatura-bl.ch.

Pressebilder:
• Erdkröte und Grasfrosch (Fotos: Pro Natura). 
• Schild "Achtung Frösche" im Oristal, Lupsingen

Die Fotos sind im Zusammenhang mit der Berichterstattung frei zum Abdruck.

Weitere Auskünfte:
• Bethli Stöckli, Leiterin Amphibiengruppe Pro Natura Baselland, 061 461 52 32, robetty@bluewin.ch 
• Für Berichte über konkrete Hilfsaktionen während des Amphibienzugs stehen Ihnen auch gerne die 

Gebietsverantwortlichen zur Verfügung (siehe http://www.pronatura-bl.ch/amphibiengruppe )
• Urs Chrétien, Geschäftsführer Pro Natura Baselland, 061 921 62 62, pronatura-bl@pronatura.ch

Frösche brauchen 
rücksichtsvolle Autofahrer

Die Amphibien-Unterführungen sind geputzt, 
die Zäune aufgestellt und die Kessel eingegra-
ben, die Dolen bei den Zugstellen sind gröss-
tenteils amphibiensicher gemacht worden, 
Blinklichter und Warntafeln stehen bereit, und 
viele Amphibienfreunde sind in den Startlö-
chern, um den Fröschen, Molchen, Kröten und 
Salamandern sicher über die Strassen zu hel-
fen. Sobald es etwas wärmer und nass ist, sind 
die Bedingungen für sie günstig, um nachts 
von ihren Winterquartieren zu den angestamm-
ten Laichgewässern zu ziehen. Grasfrösche 
sind die ersten, Erdkröten lassen sich mehr Zeit 
und können warten, bis es etwas wärmer ist. 
Damit die Laichzeit für diese geschützten Tiere 
erfolgreich ablaufen kann, braucht es Auto-
fahrer, die rücksichtsvoll fahren oder solche 
Zugstellen in feuchten Nächten meiden.
Vielen Dank an alle, die zum Schutz unserer 
einheimischen Tierwelt einen kleinen Beitrag 
leisten.

Aktualisierung Ihrer Daten auf www.frenkendorf.ch

Die Internetplattform der Einwohnergemeinde Frenkendorf www.frenkendorf.ch bietet allen 
ortsansässigen Vereinen, Firmen und anderen Dienstleistungsanbietern die Möglichkeit, kos-
tenlos ihre Kontaktdaten zu veröffentlichen sowie Veranstaltungen unter der Rubrik «Events» 
zu erfassen.

Unter der Rubrik Gewerbe im «Gewerbeverzeichnis» bzw. Freizeit/Kultur unter «Vereine» 
können Neueinträge mit der Auswahl «Eintrag hinzufügen» angemeldet werden. Falls Sie 
bereits über die entsprechenden Zugangsdaten verfügen, können Sie Ihre Einträge mit der 
Auswahl «Eintrag bearbeiten» korrigieren oder vervollständigen. 

Ihre Events (Veranstaltungen) können Sie selbständig erfassen bzw. editieren, indem Sie 
unter der Rubrik Veranstaltungen «Event erfassen» einen Benutzernamen sowie ein Passwort 
auswählen. Um Verwechslungen auszuschliessen, empfehlen wir Ihnen, die gleichen Zu-
gangsdaten wie zur Aktualisierung Ihrer Kontaktdaten zu verwenden.

Bei Schwierigkeiten wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste, Telefon 061 906 10 40.

Für Ihre Mithilfe, www.frenkendorf.ch «up to date» zu halten, danken wir Ihnen bestens.
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Kauf. StWE-Parz. S2573: 19/1000 ME an Parz. 121 
mit Sonderrecht an 4 ½-Zimmerwohnung 
W-E3, im 1. Obergeschoss «Kreuzstrasse», 
inkl. Eigentum an Parz. M2623. Veräusserer: 
plattner immobilien ag, Lausen, Lausen BL, 
Eigentum seit 30.9.2016. Erwerber zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Razaq Patrick, Pratteln; 
Razaq-Montanaro Letizia, Pratteln) 

Kauf. StWE-Parz. S2578: 10/1000 ME an Parz. 121 
mit Sonderrecht an 2 ½-Zimmerwohnung 
W-E8, im 3. Obergeschoss «Kreuzstrasse», 
inkl. Eigentum an Parz. M2653. Veräusserer: 
plattner immobilien ag, Lausen, Lausen BL, 
Eigentum seit 30.9.2016. Erwerber: Bruisson-
Münch Monique Françoise, Riehen 

Kauf. StWE-Parz. S2577: 14/1000 ME an Parz. 121 
mit Sonderrecht an 3 ½-Zimmerwohnung 
W-E7, im 3. Obergeschoss «Kreuzstrasse», 
inkl. Eigentum an Parz. M2646. Veräusserer: 
plattner immobilien ag, Lausen, Lausen BL, 
Eigentum seit 30.9.2016. Erwerber: Mazzocco-
Hartmann Christine, Reigoldswil

Kauf. StWE-Parz. S1619: 51/1000 ME an Parz. 509 
mit Sonderrecht Nr. 28, 4-/5-Zimmerwohnung 
im 6. Obergeschoss Ost mit Kellerabteil Nr. 28, 
laut Vertrag und Plan, Egg, Eggstrasse 57; ME-
Parz. M1820: 1/18 ME an Parz. S1620 mit Auto-
einstellhalle, Autoeinstellplatz Nr. 31.8, laut 
Vertrag und Plan, Egg, Eggstrasse 57a. Veräus
serer: Oswald Monika, Füllinsdorf, Eigentum 
seit 18.10.2013. Erwerber: Macor Roberto, 
Frenkendorf

Handänderungen

Kauf. Parz. 1064: 424 m² mit Gartenanlage, 
Mehrfamilienhaus, Rebackerweg 15 «Wigar-
ten». Veräusserer: Zoller Peter Andreas, Fren-
kendorf, Eigentum seit 6.8.2013. Erwerber zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Florez Palacios 
Cesar Augusto, Frenkendorf; Florez Tara Rose, 
Frenkendorf) 

Kauf. StWE-Parz. S2567: 18/1000 ME an Parz. 121 
mit Sonderrecht an 4 ½-Zimmerwohnung 
W-D3, im 1. Obergeschoss «Kreuzstrasse», 
inkl. Eigentum an Parz. M2624. Veräusserer: 
plattner immobilien ag, Lausen, Lausen BL, 
Eigentum seit 30.9.2016. Erwerber: Tasdelen 
Eren, Frenkendorf 

Kauf. StWE-Parz. S2568: 9/1000 ME an Parz. 121 
mit Sonderrecht an 2 ½-Zimmerwohnung 
W-D4, im 1. Obergeschoss «Kreuzstrasse», 
inkl. Eigentum an Parz. M2634. Veräusserer: 
plattner immobilien ag, Lausen, Lausen BL, 
Eigentum seit 30.9.2016. Erwerber: Ladinig 
Daniel Manfred, DE-Dortmund 

Kauf. StWE-Parz. S2569: 18/1000 ME an Parz. 121 
mit Sonderrecht an 4 ½-Zimmerwohnung 
W-D5, im 2. Obergeschoss «Kreuzstrasse», 
inkl. Eigentum an Parz. M2632. Veräusserer: 
plattner immobilien ag, Lausen, Lausen BL, 
Eigentum seit 30.9.2016. Erwerber zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Heinzle-Oswald Andrea 
Maria, Frenkendorf; Heinzle Bruno, Frenken-
dorf) 

News aus Frenkendorf 
direkt auf Ihr Smart-
phone oder Tablet
In zwei Schritten erhalten Sie ab sofort 
News aus Frenkendorf als Push-Nachrich-
ten direkt auf Ihr Smartphone oder Tablet  
zugestellt!

Und so funktioniert es …

Schritt 1	 Die App «Gemeinde News»  
im App Store, bei Google Play oder  
unter www.gemeinde-news.com  
herunterladen. Sie finden die App mit  
dem Suchbegriff «Gemeindenews».

Schritt 2	 Gewünschte Gemeinde(n) auswählen. z.B. Frenkendorf 

Fertig!

Sie erhalten die Neuigkeiten der ausgewählten Gemeinde(n).
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privat
bahnen und vielen Schiffsbetrie-
ben der Schweiz für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit dieser 
Aufstellung einen momentanen 
Überblick über die noch freien Da-
ten. Buchen Sie noch heute über 
www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
telefonisch unter  Tel. 061 906 10 10 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte 
für nur CHF 45.00 pro Stück. Bitte 
nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
«Tageskarte Gemeinde» nur an Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Frenkendorf verkauft werden darf. 

Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.ch/tageskarte 
oder direkt auf Ihrem Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage 
abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch und Rückgabe von gebuchten Tageskarten 
nicht möglich ist. � Stand: 12.03.2018

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
März 2018  April 2018     
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Mai 2018  Juni 2018  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar          Ausgebucht          noch nicht buchbar 
 
Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem 
Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch 
und Rückgabe von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist.  
 
Stand 12. März 2018 
 

 
Mo Di Mi Do Fr Sa So 

    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30  

 
 

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser Auf-
stellung einen momentanen Überblick 
über die noch freien Daten. Buchen 
Sie noch heute über www.tages-
karte-gemeinde.ch oder telefonisch 
unter Tel-Nr. 061 906 10 10 und si-
chern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 
CHF 45.00 pro Stück. Bitte nehmen 
Sie zur Kenntnis, dass die „Tages-
karte Gemeinde“ nur an Einwohne-
rinnen und Einwohner von Fren-
kendorf verkauft werden dürfen.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
   1 2 3 4 
5 6 7 8 9 10 11 
12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30 31  

 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 
16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30       

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30 31    

 

Veranstaltungskalender März–April 2018 Angaben ohne Gewähr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Do., 15. März 2018 18.30 Uhr GV Frauenverein Begegnungszentrum, 
Mühlemattstr. 5, Füllinsdorf

Frauenverein Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 16. März 2018 19.00–23.00 Uhr Jahresversammlung Schulungsraum Debrunner / 
Acifer, Bächliackerstrasse

Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Fr., 16. März 2018 19.00–22.00 Uhr GV Rest. Schönthal, Mühle-
rainstrasse 21, Füllinsdorf

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 17. März 2018 20.00 Uhr Unterhaltungskonzert Wilden Mann Brass Band Frenkendorf
Mo., 19. März 2018 14.00–16.00 Uhr Frauenstammtisch Begegnungszentrum, 

Mühlemattstr. 5, Füllinsdorf
Frauenverein Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mi., 21. März 2018 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 24. März 2018 08.00–13.00 Uhr Wald- und Rüttiputzete Treffpunkt: Dorfplatz Bürgergemeinde
Sa., 24. März 2018 09.00–12.00 Uhr Notfälle bei Kleinkindern 

Kurs 2
Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 24. März 2018 14.30 Uhr Jahresversammlung Wilden Mann Seniorenverein 
Frenkendorf und Umgebung

Mo., 26. März 2018 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung Region Liestal

So., 1. April 2018 10.00–12.00 Uhr
14.00–17.00 Uhr

Museumsöffnung Ortsmuseum Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Frenkendorf

Mo., 9. April 2018 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung Region Liestal

Di., 10. April 2018 19.00 Uhr Jassturnier 
für Donnschtig-Jass

Foyer zum Wilden Mann Gemeindeverwaltung 
Frenkendorf

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch/veranstaltungen. Ortsan-
sässige Vereine, Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Veranstal-
tungen jeweils selbständig. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung Hilfe 
benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste, Telefon 061 906 10 40.
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag � 09.00 –18.30 Uhr durchgehend geöffnet
Dienstag und Freitag� 09.00 –11.00 Uhr
� Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag� 09.00 –11.00 Uhr und 
� 14.00 – 16.30 Uhr

Telefonbedienzeiten
Montag� 08.00 –18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und 
� 14.00 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt 
geöffnet:
Montag� 09.00 –12.00 Uhr
Dienstag bis Freitag� 09.00 –11.00 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags� 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Mi + Do	 13.30 bis 17.00 Uhr
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

�  bis 75 Liter  CHF 2.50  (1 Marke)           �  76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

Anmeldungen mit roten Kehrichtgebührenmarken können nicht berücksichtigt werden. Solche Anmeldungen 
werden retourniert und können am Schalter umgetauscht werden.
 

Kosten des Häckseldienstes (Bezahlung nur mit grünen Gebührenmarken): CHF 20.00 Anfahr-
pauschale inkl. 10 Minuten Arbeit (= 8 Marken). CHF 2.50 ab 11. Minute pro Minute.

Die grünen Gebührenmarken für den Grüngut- und Häckseldienst werden 
direkt auf das Anmeldeformular geklebt. Die roten Kehrichtgebührenmarken 
sind ausschliesslich für den Haus- und Grobkehricht zu verwenden.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 27. März 2018

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereit gestellt sein. 
Es kann KEINE TELEFONISCHE ANMELDUNG entgegen genommen werden.
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Bürgergemeinde

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Einladung zur Wald-  
und Rüttiputzete 2018

Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht!
Die Bürgergemeinde Frenkendorf führt am 
Samstag, 24. März 2018
ihre traditionelle Wald- und Rüttiputzete durch.
Alle Bürger/Bürgerinnen und Einwohner/Ein-
wohnerinnen sind dazu herzlich eingeladen.
Programm:
        8.00 Uhr: 	Besammlung auf dem  
	 Dorfplatz, von dort Abfahrt 
	 zu den Einsatzorten
ca.   9.45 Uhr:	 Znünipause im Freien
ca. 13.00 Uhr:	 Mittagessen
Die Wald- und Rüttiputzete findet bei jeder 
Witterung statt! Rüsten Sie sich bitte aus mit 
gutem Schuhwerk, Arbeitskleidung, Arbeits-
handschuhen und Regenschutz.
Während der Arbeit und vor allem bei den von 
der Bürgergemeinde spendierten Essen (Znüni 
und Zmittag) soll auch die Gemeinschaft ge-
pflegt werden. Alle, die schon einmal mit dabei 
waren, wissen, dass an diesem Tag, neben dem 
Arbeitseinsatz, Geselligkeit und Spass nicht zu 
kurz kommen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Waldchef 
Toni Kummli, Tel. 079 757 71 51, gerne zur 
Verfügung.
Wir freuen uns sehr, auch an der diesjährigen 
Wald- und Rüttiputzete, zahlreiche Helferin-
nen und Helfer begrüssen zu dürfen.
� Der Bürgerrat

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Gabholz ab Wald für Ortsbürger: 
(bestellen bis spätestens 30. April 2018)

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Tel.-Nr.:

Datum:

Unterschrift:

2 Ster Mischholz Fr. 100.00
Das bestellte Gabholz muss bis Ende 2018 
aus dem Wald abgeholt werden.

Das Künstler-Duo präsentiert 
ein abwechslungsreiches Abendprogramm 
mit „Sandphonien“, Interpretationen von Oldies 
und Mani Matter Liedern. 

DACH+HOLZTECH & ESCHER HUUS laden ein: 

Urs Rudin & Oli Oesch

Eintritt 20.- CHF, nur mit Anmeldung ! 
Platzzahl beschränkt („es het, solangs het“)
Getränkeausschank

Der Sandmaler kommt... 

Freitag, 23. März 2018

Anmelden unter:
www.dach-holztech.ch 
oder Tel. 061-922 17 77

Hauptstrasse 138 in Lausen
Türöffnung 19.30 
Programmstart 20.30 Uhr

in
s
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Bürgergemeinde/Vereine

Auslichtung Rüti-Wäldchen

Das kleine Waldstück an der Böschung zwi-
schen dem Steinrüti-Weg und dem Oberen 
Rischweg weist einen sehr dichten und hoch 
gewachsenen Baumbestand auf. Neben eini-
gen wertvollen Eichen umfasst der Bestand 

auch zahlreiche Eschen, die an der Eschen-
triebwelke leiden und daher in den nächsten 
Jahren absterben werden.
In Absprache mit der Bürgergemeinde wird 
das Forstrevier ab dem 19. März 2018 im Auf-
trag der Gemeinde das kleine Waldstück 
durchforsten. Dieser Eingriff wird zwar das 
gewohnte Bild verändern, bietet aber die Mög-
lichkeit, in den kommenden Jahren einen ar-
tenreichen, stufigen Waldsaum aufzubauen 
und so diese Naturschutzfläche aufzuwerten. 
Dabei können wertvolle Heckenpflanzen wie 
Rosen, Geissblatt, Pfaffenhütchen, Schwarz-
dorn und Schneeball gefördert oder gezielt 
nachgepflanzt werden. Davon profitieren ins-
besondere Vögel und Insekten, aber auch 
Kleintiere am Boden, die in diesen Gebüschen 
und im angrenzenden Wiesenstreifen Schutz 
und Nahrung finden.

Für weitere Informationen: 
Daniela Müller, Bereich Bau, 061 906 10 55

Wieder aufzublühn
werd ich gesät
                             Ein Osterdialog

20. April 2018 | 20 Uhr Stadtkirche Liestal
22. April 2018 | 17 Uhr Leonhardskirche Basel
Eintritt 30 | 20 Franken

Kammerchor Munzach
mit Spezialisten für Alte und Neue Musik

                                   Leitung Jakob Bergsma

Malerei | Philip Nelson©

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch

30
JAHRE

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch

30
JAHRE

ins
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Bürgergemeinde

Gut zu wissen

Traubeneiche künftig 
wichtige Baumart
Von den rund 27’000  gepflanzten 
Bäumen sind etwa die Hälfte Trau-
beneichen. Für uns ist dies die Bau-
mart der Zukunft, die hoffentlich 
dereinst in die Lücke, welche die 
Buche hinterlässt, springen kann. 

Weitere wichtige Baumarten 
sind der Nussbaum, der Kirsch-
baum, die Elsbeere, Douglasie, 
Weisstanne und die Lärche.

Baumspenden im 
Forstrevier
In den Gemeinden Frenkendorf 
und Muttenz können interessierte 
Personen Bäume spenden. Für  
Fr. 15.–/ Stk. wird ein Baum im 
Wald vom Forstbetrieb gesetzt. 

Am Fron- oder Waldputztag 
hat man die Gelegenheit, den 
Baum selbst zu pflanzen. Interes-
sierte Personen dürfen sich gerne 
bei uns melden.

Waldputzete/ Waldfron 
steht vor der Tür
Traditionell findet im Frühling 
unsere Waldputztage statt. 

Die Bevölkerung ist eingeladen 
am Samstag, 17. März 2018 in 
Pratteln, Samstag, 24. März 2018 
in Frenkendorf oder Samstag,  
14. April 2018 in Muttenz etwas 
gutes für den Wald zu tun. Äste 
werden an diesem Tag im Wald auf 
Haufen geschichtet. 

Im Anschuss an die Arbeit gibt 
es ein Mittagessen offeriert von 
der Bürgergemeinde. Wir freuen 
uns, wenn auch Sie dabei sind. 

Die bevorstehende Klima-
erwärmung wird unseren 
Wald drastisch verändern.

Im Frühling werden im Forstrevier 
Schauenburg neue Bäume ge-
pflanzt. Eine wichtige und sinnvol-
le Investition in den Wald von mor-
gen. Warum ist die Pflanzung von 
Bäumen im Wald nötig? Dieser 
Frage möchten wir im folgenden 
auf den Grund gehen.

Unser Wald besteht zu ca. 65% 
aus Buche, gefolgt von der Esche 
(ca. 10%), dem Ahorn (ca. 8%) 
und der Eiche (ca. 5%). Trifft die 
prognostizierte Erderwärmung 
tatsächlich ein, wird sich bei uns 
das Klima verändern. Es dürfte 
deutlich wärmer werden. Zudem 
nehmen wahrscheinlich längere, 
trockene Phasen zu. Gemäss einer 
Studie, welche von der eidgenös-
sischen Forschungsanstalt für 
Wald, Schnee und Landschaft 
durchgeführt wurde, dürfte ins-
besondere die Buche mit dieser 
schnellen Veränderung mühe be-
kommen. Die Modelle gehen da-
von aus das in unserer Region 
diese Baumart im Jahr 2100 kaum 
mehr lebensfähig ist. Wird heute 
ein Waldstück verjüngt, so muss 
dieses mit Baumarten bestockt 

werden, welche wärmeren Tempe-
raturen standhalten können.

Im Betriebsplan, welcher alle 15 
Jahre für ein Forstrevier erstellt 
wird, haben sich die Waldeigentü-
mer der drei Gemeinden Pratteln, 
Muttenz und Frenkendorf zum 
Ziel gesetzt, den Wald auf die dro-
hende Klimaerwärmung vorzube-
reiten. Dies geschieht mit dem 
Pflanzen von Baumarten, welche 
natürlich nicht in gewünschter 
Vielzahl bei uns vorkommen wür-
den. Würde der Wald nur auf na-
türliche Weise verjüngt, das heisst, 
mit Hilfe der Samen, welche von 
den umliegenden Bäumen stam-
men, würde sich an der Baumar-

tenzusammensetzung nicht viel 
ändern. Die Buche wäre weiterhin 
die dominante Baumart. Das wie-
derum kann dazu führen, dass wir 
in ein paar Jahrzehnten grosse 
Waldflächen vorfinden, welche 
absterben. 

Vor der Pflanzung müssen gros-
se, alte Bäume weichen. In der Ver-
gangenheit wurde der Wald vor 
allem an jenen Orten verjüngt, wel-
cher mit der Esche bestockt war. 
Diese Baumart wird von einem Pilz 
bedroht, der die Bäume zum Ab-
sterben bringt. Auf den Kahlflä-
chen entstehen neue, klimaresis-
tente Wälder welche hoffentlich für 
eine lange Zeit bestehen können.

In den Jahren 2012 bis 2017 haben 
die Mitarbeiter des Forstrevier 
Schauenburg ca. 27’000 junge 
Bäume gepflanzt. Rund einen Mo-
nat im Jahr sind die zwei Forstwar-
te und zwei Lernende damit be-
schäftigt, die Pflanzen zu setzten.

Die Pflanzung gehört nicht zu 
den liebsten Aufgaben der Forst-
leute. Im Schnitt 6000 Pflanzen 
pro Jahr müssen von ihnen ge-
pflanzt werden. Mit der «Wieden-
hopfhaue», einer Art Spaten, wird 
ein Loch gemacht, in welchem an-
schliessend die Pflanze gesetzt 
wird. Das neue Bäumchen muss 
mit einem Schutz vor Verbiss und 
Fegen durch Rehwild geschützt 
werden. Manch ein Waldbesucher 
kann sich beim Vorbeigehen an 
einer neuen Pflanzfläche die Be-
merkung eines «Soldatenfried-
hofs» nicht verkneifen. Die Röhren 
sind zugegeben nicht schön anzu-
sehen, haben aber zwei entschei-
dende Vorteile. Sie wirken wie ein 

Treibhaus, dass das Wachstum der 
Pflanzen im Innere beschleunigt 
und ein herauswachsen der Triebe 
ist nicht möglich, da die Wände 
geschlossen sind. Ist die ungeliebte 

Pflanzarbeit gemacht, gibt es uns 
doch ein gutes Gefühl. Wir legen mit 
unserer Arbeit den Grundstein für 
einen Wald, der 100 und mehr Jah-
re überdauern wird.

Drei Gemeinden haben ein Ziel

Pflanzung von 27’000 neuen Bäumen

Jungpflanzen im Zwischenlager auf dem Hof Ebnet Foto zVg

Die Buche wird sich sehr wahrscheinlich im Verlaufe des nächsten  
Jahrhunderts aus unserer Region verabschieden.
 Foto Zimmermann et al., www.wsl.ch/lud/portree/

Freitag, 9. März 2018 – Nr.10 10

Unser Kontakt

Forstrevier Schauenburg
Hof Ebnet 9
4133 Pratteln
Tel.  061 821 44 53
Mob.  079 344 65 12
 

Revierförster
Markus Eichenberger
m.eichenberger@bg-pratteln.ch
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Vereine

Liebe Freunde und Gönner des VVF,

Der VVF erfüllt in unserem Dorf viele Aufga-
ben zum Wohle der Bevölkerung

Darunter fallen z. B.:
– Vereinsempfänge
– Pflege von Bräuchen
– Betreuung des Ortsmuseums
– �Kontakt mit unserer Patengemeinde Cauco 

im Calancatal.

Alle diese Aufgaben erfüllt der Vorstand eh-
renamtlich und das Ganze wird zur Haupt- 
sache aus Mitgliederbeiträgen finanziert.
Haben Sie Lust uns zu unterstützen? 

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen offen:
als Einzelmitglied� Jahresbeitrag CHF 12.–
als Doppelmitglied � Jahresbeitrag CHF 20.–
als Kollektivmitglied 
(Vereine/Firmen)� Jahresbeitrag CHF 30.–

oder vielleicht als Vorstands- oder Kommis
sionsmitglied?

Beitrittserklärung
 Einzelmitglied� CHF 12.–
 Doppelmitglied� CHF 20.– 
 Kollektivmitglied� CHF 30.–
 Vorstandsmitglied�  Beitragsfrei  

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort 

Geb.-Datum

Datum

Unterschrift     

Senden Sie uns Ihre Beitrittserklärung oder 
fragen Sie ein Vorstandsmitglied. Wir würden 
uns über Ihre Mithilfe freuen.

Beitrittserklärung an den Präsidenten des VVF   
E-Mail: vvfpresi@vvfrenkendorf.ch
Theo Martin, Kirchgasse 6, 4402 Frenkendorf
oder über unsere Homepage: 
www.vvfrenkendorf.ch

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

�-----------------------------------------------------------

Einladung zur Generalversammlung

Geschätzte Mitglieder und Freunde

Wir laden Sie ein zu unserer 82. Generalver-
sammlung vom

Freitag, den 13. April 2018, 19.00 Uhr,

im Mehrzweckraum des Eben-Ezer in Frenken-
dorf

Leider hat sich auf der gedruckten Version ein 
Fehler eingeschlichen. Natürlich findet unser 
Fahrdienst – analog des früher angesetzten 
Sitzungsbeginnes – auch eine Stunde früher 
statt.

ab 18.15 Uhr	 Fahrdienst vom Dorfplatz 
	 Frenkendorf zum Eben Ezer 
	 Tel.-Nr. 077 431 62 44  
	 Peter Studerus, Chauffeur

Traktanden:	 1.   Begrüssung 
      	 2.   Protokoll vom 31. März 2017
      	 3.   Jahresberichte 
	       a) des Präsidenten
	       b) des Museums-Kurators 
	 4.   Kassa- und Revisorenbericht
      	 5.   Jahresbeiträge / Budget
        	 6.   Mutationen
        	 7.   Wahlen (Ersatz Revisor)	
      	 8.   Jahresprogramm
      	 9.   �Anträge (schriftlich bis 

spätestens 31. März 2018 
dem Präsidenten T. Martin 
einreichen)

	 10. Ehrungen
	 11. Verschiedenes
	

	 Pause

	 Vortrag von Madeleine und 
	 Heiner Martin 
	 Mit dem Wohnmobil unterwegs
		

 Mit freundlichen Grüssen 
          Verkehrs- und Verschönerungsverein 

Frenkendorf
�

� Der Vorstand

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf
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Freiwillige begleiten  
fremdsprachige Kinder
Das Rote Kreuz Baselland startet einen 
Pilot mit der Gemeinde Frenkendorf

MITTEN UNTER UNS steht für Besuchskon-
takte mit fremdsprachigen Kindern oder Müt-
tern mit Kleinkindern. 

Mit anderen Schweizer Kindern sprechen kön-
nen. Überhaupt gefragt zu werden, sich zu 
beteiligen: Dazu benötigen fremdsprachige 
Kinder gute Deutschkenntnisse und Erfahrun-
gen, die sie mit Schweizer Kindern verbinden. 
Ihre eigenen Eltern können das ihnen nur 
bedingt vermitteln. Viele Eltern wünschen  
sich darum sehr, dass ihr Kind regelmässig ein 
Schweizer «Gotti», «Götti» oder «Grosseltern» 
besucht. Zusammen unternehmen sie be-
kannte Kinderaktivitäten, wie basteln, backen 
oder Bücher anschauen. Gemeinsam besu-
chen sie lokale Kinderangebote oder machen 
Ausflüge ins Baselbiet. Auch die Schweizer 
Küche oder  Tischregeln werden vertrauter. 

Vereine

Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00       info@srk-baselland.ch PC-Konto 40-2448-4
Fichtenstrasse 17 Telefax 061 905 82 04 www.srk-baselland.ch Seite 1 von 1
4410 Liestal

Freiwillige begleiten fremdsprachige Kinder
Das Rote Kreuz Baselland startet einen Pilot mit der 
Gemeinde Frenkendorf

MITTEN UNTER UNS steht für Besuchskontakte mit 
fremdsprachigen Kindern oder Müttern mit Kleinkindern. 

Mit anderen Schweizer Kindern sprechen können. Überhaupt 
gefragt zu werden, sich zu beteiligen: Dazu benötigen 
fremdsprachige Kinder gute Deutschkenntnisse und 
Erfahrungen, die sie mit Schweizer Kindern verbinden. Ihre 
eigenen Eltern können das ihnen nur bedingt vermitteln. 
Viele Eltern wünschen sich darum sehr, dass ihr Kind 
regelmässig ein Schweizer ‚Gotti‘, ‚Götti‘ oder ‚Grosseltern‘
besucht. Zusammen unternehmen sie bekannte 
Kinderaktivitäten, wie basteln, backen oder Bücher 
anschauen. Gemeinsam besuchen sie lokale Kinderangebote 
oder machen Ausflüge ins Baselbiet. Auch die Schweizer 
Küche oder Tischregeln werden vertrauter. Alles kleine 
scheinbar unbedeutende Handlungen, die aber für die 
Integration dieser Kinder den grossen Unterschied darstellen:
Sie sind Teil unserer Gesellschaft und können in Kontakt mit 
anderen treten.

Auch Mütter mit Kleinkindern sind an einer Schweizer 
Bezugsperson interessiert. Sie möchten Anschluss finden, ihr 
Deutsch verbessern und über ‚ihre Rolle als Mütter in der 
Schweiz´ besser informiert sein.

Besondere Auflagen müssen Freiwillige, Familien und 
Einzelpersonen, nicht erfüllen. Wichtig ist ihre Freude und 
Zuverlässigkeit in der Begleitung von Kindern oder Müttern.
Eine Begleitung dauert sechs Monate oder länger. Die 
Treffen finden wöchentlich oder 14-täglich statt. Das Rote 
Kreuz Baselland bereitet Interessierte sorgfältig auf die
Aufgabe vor und unterstützt bei Fragen während des 
Einsatzes. Freiwillige haben die Möglichkeit Weiterbildungen 
zu besuchen und sich mit anderen auszutauschen. 

Kontakt für die Presse: Corinne Sieber
Abteilungsleiterin Soziales und Integration
Tel. 061 905 82 03, c.sieber@srk-baselland.ch

Foto Quelle: Fabia Maieroni, Stellvertreterbild 

Möchten auch Sie Ihre Erfahrungen weitergeben und Neues kennen lernen?
Wir suchen Familien und Einzelpersonen. Für unverbindliche Informationen: 
Corinne Böhler, Tel. 061 905 82 00,c.boehler@srk-baselland.ch. Wir freuen uns auf Sie!

Beispiel einer Vermittlung
Als Elsa mit dem Kindergarten 
startete, hatte sie keinen Kontakt 
mit deutschsprechenden 
Personen. Sie war sehr 
schüchtern. Vieles im 
Kindergartenalltag war für sie 
fremd. Seit ein paar Wochen 
besucht sie regelmässig ihr 
‚Schweizer Gotti‘. Gemeinsam 
sprechen sie Deutsch. Beim 
Memory spielen und Malen, üben 
sie Tiernamen und Farben. Oder 
sie gehen in den Wald – etwas 
was Elsa nicht kannte. Seitdem 
gelingt es Elsa immer besser, im 
Kindergarten Anschluss zu 
finden. Sie getraut sich mehr 
Deutsch zu sprechen und gibt 
sich mehr ein. Möchten auch Sie Ihre Erfahrungen 

weitergeben und Neues kennen lernen?

Wir suchen Familien und Einzelpersonen. 

Für unverbindliche Informationen: 
Corinne Böhler
Tel. 061 905 82 00
c.boehler@srk-baselland.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Alles kleine, scheinbar unbedeutende Hand-
lungen, die aber für die Integration dieser 
Kinder den grossen Unterschied darstellen: 
Sie sind Teil unserer Gesellschaft und können 
in Kontakt mit anderen treten. 
Auch Mütter mit Kleinkindern sind an einer 
Schweizer Bezugsperson interessiert. Sie 
möchten Anschluss finden, ihr Deutsch ver-
bessern und über «ihre Rolle als Mütter in der 
Schweiz» besser informiert sein.
Besondere Auflagen müssen Freiwillige, Fami
lien und Einzelpersonen nicht erfüllen. Wich-
tig ist ihre Freude und Zuverlässigkeit in der 
Begleitung von Kindern oder Müttern. Eine 
Begleitung dauert sechs Monate oder länger. 
Die Treffen finden wöchentlich oder 14-täglich 
statt. Das Rote Kreuz Baselland bereitet Inter-
essierte sorgfältig auf die Aufgabe vor und 
unterstützt bei Fragen während des Einsatzes. 
Freiwillige haben die Möglichkeit, Weiterbil-
dungen zu besuchen und sich mit anderen 
auszutauschen. 

Beispiel einer Vermittlung

Als Elsa mit dem Kindergarten startete, 
hatte sie keinen Kontakt mit deutschspre-
chenden Personen. Sie war sehr schüch-
tern. Vieles im Kindergartenalltag war für 
sie fremd. Seit ein paar Wochen besucht sie 
regelmässig ihr «Schweizer Gotti». Gemein-
sam sprechen sie Deutsch. Beim Memory 
spielen und Malen üben sie Tiernamen und 
Farben. Oder sie gehen in den Wald – etwas 
was Elsa nicht kannte. Seitdem gelingt es 
Elsa immer besser, im Kindergarten An-
schluss zu finden. Sie getraut sich mehr 
Deutsch zu sprechen und gibt sich mehr ein.

Brass Band Frenkendorf

Am Sonntag, 8. April 2018 findet das Eierle-
sen statt. Wir möchten Sie schon jetzt zu 
diesem traditionellen Anlass einladen. Da-
mit wir Ihnen auch dieses Jahr den «Eier-
tütsch» offerieren können, werden unsere 
Vereinsmitglieder am 3. und 4. April für den 
Eiereinzug bei Ihnen vorbeikommen. Wir 
würden uns freuen, Sie am Eierlesen sowie 
am «Eiertütsch» begrüssen zu dürfen.

� Ihre Brass Band Frenkendorf
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Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3 ,  4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben

Reparaturen
 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
Der Countdown läuft! Noch 90 Tage 
Rund 25 Gewerbebetriebe oder örtliche Vereine und 
Gruppierungen haben sich zur Premiere des Gewerbetag 
Frenkendorf, am 16. Juni 2018 angemeldet. Zwischen 09.00 und 
17.00 Uhr präsentieren sie sich und ihre Produkte und 
Dienstleistungen auf dem Dorfplatz. 
Der Anlass startet mit einer offiziellen Eröffnung mit 
Grussbotschaften unseres Gemeindepräsidenten Roger Gradl 
sowie des Präsidenten der KMU Frenkendorf/Füllinsdorf 
Werner Gutschier. Ausserdem können alle Besucherinnen und 
Besucher an einem kostenlosen Wettbewerb teilnehmen und tolle 
Preise gewinnen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt und wen die Notdurft plagt, 
findet einen legalen Ort der Erleichterung. Fehlen also nur noch 
zwei Punkte zum Erfolg: gute Wetterbedingungen (darauf hoffen 
wir) und viele Besucherinnen und Besucher (damit rechnen wir)! 
Möchten Sie kurzfristig auch noch aktiv mitmachen? Melden Sie 
sich bis spätestens 15. April 2018 bei Raoul Wyss (061/901 26 26 
oder r.wyss@elektro-naegelin.ch). 

Unser Markt mit Angeboten von hier für Leute wie wir. 
 
Die Vereinigung der KMU Frenkendorf/Füllinsdorf hält am 10. April 
2018 ihre jährliche ordentliche Generalversammlung ab im 
Schulungsraum bei der Debrunner Acifer AG. Apero ab 18.30 Uhr, 
statutarischer Teil ab 19.00 Uhr. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein bei Speis und Trank. Mitglieder erhalten 
demnächst ihre Einladung, Neumitglieder sind herzlich willkommen. 
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest und denjenigen, die ein 
paar Tage frei haben, schöne Ferien! 
 
 
 
 
Martin Wolf 
Vorstandsmitglied 
 
Sie sind noch nicht Mitglied? - Laden Sie das Anmeldeformular unter 
http://kmu-frenkendorf.ch/fileadmin/user_upload/Dokumente/Anmeldung_KMU_Mitglied.pdf 
herunter und mailen uns dieses an info@kmu-frenkendorf.ch zurück - Wir freuen uns auf Sie 

 

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, 
Hagel- oder Lackierschaden.
Wir bringen Ihren Wagen
glänzend in Form!
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Vereine

Herzlich willkommen am

Gründonnerstag, 29. März 2018
ist ausnahmsweise am Donnerstag

offen 

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

geöffnet ab 17.00 Uhr

www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Amphibien-Leitsystem Bad Schauenburg

Bei der Amphibien-Wanderung im März 2017 
wurden auf der Schönmattstrasse beim Bad 
Schauenburg zahlreiche Tiere überfahren, was 
zu verschiedenen Meldungen aus der Bevöl-
kerung führte. 
Die Gemeinde hat daraufhin mit Vertretern der 
Amphibiengruppe von Pro Natura die Situa-
tion geprüft und mögliche Schutzmassnah-
men diskutiert. Da an drei Stellen bereits 
Schächte bestehen, die das Oberflächenwas-
ser unter der Strasse hindurch leiten, wurde 
entschieden, dass diese für die Amphibien zur 
Unterquerung der Strasse genutzt werden 
sollen. 

Im Januar 2018 hat der Werkhof die selbst
gefertigten Leitelemente aus Drahtgeflecht 
aufgebaut, welche die Amphibien auf dem 
Weg zum Weiher zu den Schächten leiten. Die 
Schächte wurden so umgestaltet, dass die 
Amphibien sicher zum Rohr unter der Strasse 
gelangen und von dort ihren Weg zum Weiher 
Bad Schauenburg fortsetzen können.
Das Leitsystem deckt den Bereich ab, in dem 
letzten Frühling die meisten überfahrenen 
Tiere beobachtet wurden, doch werden auch 
ausserhalb des gesicherten Bereichs Tiere die 
Strasse überqueren. Wir bitten daher alle 
Strassenbenützer, während der Amphibien-
Zugzeit nachts vorsichtig zu fahren und (auch 
im Siedlungsgebiet) auf wandernde Amphi-
bien zu achten. Da das Leitsystem nur für die 
Wanderung zum Weiher wirksam ist, sind die 
Tiere auch auf der zeitlich gestaffelten Rück-
wanderung bei der Strassenquerung gefähr-
det und benötigen unseren Schutz.
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Büchervorstellung
in der Gemeindebibliothek Füllinsdorf

Buchhändlerinnen des Buchladens Rapunzel in Liestal stellen Ihnen 
wiederum die neusten Bücher für Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
vor. Sie haben zudem Gelegenheit, die vorgestellten Bücher zu kaufen.

Gerne laden wir Sie zu diesem Anlass mit anschliessendem Apéro ein!

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind, eine Anmeldung ist nicht nötig.

Gemeindebibliothek Füllinsdorf, Mühlerainstrasse 24 (bei der Bushaltestelle Niederschönthal)

www.bibliothek-fuellinsdorf.ch 

Vereine

Funny Money

Die Aufführungen der 21. Theatersaison des 
Theaters Rampenlicht stehen vor der Tür! 
Dieses Jahr dreht sich alles um Ruedi und 
seine Träume vom Glück mit dem unerwarte-
ten Geldsegen. Ruedi hat nämlich bemerkt, 
dass er mit einem Unbekannten die Aktenta-
sche vertauscht hat und plötzlich Multimillio-
när ist. Da er davon überzeugt ist, dass es sich 
um «Schwarzgeld» handelt, will er «die güns-
tige Gelegenheit ergreifen» und mit dem Geld-
segen möglichst rasch ein neues Leben in 
Barcelona beginnen. Jeanette, Ruedis Ehe-
frau, möchte indes an diesem Abend Ruedis 
Geburtstag mit dem befreundeten Ehepaar 
Bettina und Rolf feiern. Auswandern ist für sie 
keine Option – sie wohnt gerne in Frenkendorf. 
Er wiederum versucht, ihr sämtliche Traum-
ziele dieser Welt schmackhaft zu machen. 
Doch Störenfriede verzögern die überstürzt 
geplante Abreise erheblich. Ein Wachtmeister 
und eine Kriminalkommissarin tauchen im 
ungünstigsten Moment auf, eine Taxifahrerin 
drängelt, und nicht genug der Turbulenzen, 
wird die illustre Gesellschaft von penetranten 
Anrufen eines Unbekannten terrorisiert.
Das Theater Rampenlicht spielt die Farce 
«Funny Money» in drei Akten von Ray Cooney 
in der Dialektfassung von Rico Spring. Es freut 
uns sehr, dass wir mit Lothar Hohmann einen 
Vollblutprofi der Theater- und Filmszene als 
Regisseur engagieren konnten. Unterstützung 
erhält er von Präsidentin Pia Vieli, die ihm als 
Regieassistentin zur Seite steht. Das Ensem-

ble und alle Rampenlichter freuen sich darauf, 
die ZuschauerInnen mit dem lustigen Stück zu 
unterhalten. Insbesondere natürlich Sie, die 
heimischen Gäste aus Frenkendorf.
Gespielt wird am Samstag, 14.4., am Mitt-
woch, 18.4., am Freitag, 20.4., am Samstag, 
21.4., am Freitag, 27.4. und am Samstag, 28.4., 
jeweils um 20 Uhr; am Sonntag, 22.4., um  
17 Uhr. Die Aufführungen finden im Saalbau 
zum «Wilden Mann» statt. Die Abendkasse 
und die Theaterbeiz öffnen jeweils eineinhalb 
Stunden vor Aufführungsbeginn.
Billette können auf der Internetseite www.thea
ter-rampenlicht.ch oder telefonisch reserviert 
werden (ab 19.3., 079 656 20 85; Mo.– Sa., 18 bis 
19.30 Uhr, an Aufführungstagen bis 20 Uhr). 

Büchervorstellung
in der Gemeindebibliothek 
Füllinsdorf

Buchhändlerinnen des Buchladens Rapunzel 
in Liestal stellen Ihnen wiederum die neusten 
Bücher für Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder vor. Sie haben zudem Gelegenheit, die 
vorgestellten Bücher zu kaufen.
Gerne laden wir Sie zu diesem Anlass mit an-
schliessendem Apéro ein!
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind, eine An-
meldung ist nicht nötig.
Gemeindebibliothek Füllinsdorf, Mühlerain-
strasse 24 (bei der Bushaltestelle Nieder-
schönthal)
www.bibliothek-fuellinsdorf.ch 

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 –11 Uhr
Dienstag bis Freitag 15 –18 Uhr
Samstag 10 –12 Uhr

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

ins
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Aktivitäten 2018 
(bitte Termine reservieren) 
 

 

Sa 13. Januar Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 

Sa 03. Februar Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
So 04. Februar Brunch Ganze Familie 

Sa 03. März Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
Sa 10. März Schnuppertag Wölfli & Pfadi 
Sa 17. März Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 

Sa 14. April Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 

Sa 05. Mai Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
Sa 19. - Mo 21. Mai Pfingst-Lager  Wölfli & Pfadi 
Sa 26. Mai Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 

Sa 09. Juni Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
Sa 23. Juni Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 

Sa 30. Juni - Sa 14. Juli Sommer-Lager Pfadi 
Sa 30. Juni - Sa 07. Juli Sommer-Lager Wölfli 

Sa 25. August Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
So 26. August Ausflug Ganze Familie 

Sa 01. September Kantonaltag Wölfli 
Sa 08. September Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
Sa 22. September Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
Sa 22. September Lagerrückblick Ganze Familie 

Sa 20. Oktober Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 

Sa 03. November Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
Sa 17. November Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 

Sa 01. Dezember Samstagsaktivität Wölfli & Pfadi 
Sa 08. - So 09. Dezember Niggi-Näggi Weekend Wölfli & Pfadi 
Sa 15. Dezember  Waldweihnachten Ganze Familie 

Die aktuellen Detailinformationen zu den Aktivitäten (inkl. der Kontaktperson für Fragen)  
werden einige Tage vor dem Anlass auf unserer Homepage www.koinos.ch publiziert. 

Bei allgemeinen Fragen: 
Pascal Spichtig v/o Shine – 077 423 92 72 
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Wölfli-Schnupperübung, 10. März 2018

Trotz regnerischem Wetter trafen sich 47 Meitli 
und Buben am Samstagnachmittag für die 
jährliche Schnupperaktivität der Wölfli-Gruppe 
der Pfadi Koinos Frenkendorf-Füllinsdorf. Auf 
dem Dorfplatz Frenkendorf trafen wir einen 
Buchautor, der gerade eine Geschichte über 
Elfen und Superhelden am Schreiben war. 
Leider konnte er sich nicht mehr genau erin-
nern, wie die Geschichte genau ablief und so 
beschlossen wir ihm zu helfen und einer Spur 
in den Erlenwald zu folgen. Wir trafen die 
Superhelden an Bäume gefesselt an. Jemand 

hatte ihnen ihre magischen Amulette gestoh-
len; sie vermuteten die Elfen hinter dieser Tat. 
Wir folgten einer Glitzerspur zum Elfenwald 
und versuchten dort diese Tat aufzuklären. 
Nachdem wir nun mit den Elfen gespielt und 
mit den Superhelden eigene Amulette gebas-
telt hatten, konnten wir herausfinden, dass 
auch den Elfen ihr magischer Elfenstein ge-
stohlen wurde. Nach einem gemeinsamen 
z’Vieri ging es zurück zum Dorfplatz wo wir er-
neut den Autor befragten. Wir konnten nun 
herausfinden, dass eine weitere Partei, der 
Zwölf, wohl der Auslöser des Zwists zwischen 
Superhelden und Elfen ist.
Am 17. März wird die Geschichte beim nächs-
ten Anlass weitergehen. Beginn ist um 14 Uhr 
auf dem Dorfplatz Frenkendorf. Der Anlass geht 
bis 17 Uhr. Wir freuen uns auf euch!

Vereine

Wolfgasse 4 | 4415 Lausen
Tel. 061 923 91 21 | www.servi-tec.ch

Service und Verkauf von Haushaltgeräten
Das Beste für Küche und Waschraum

ins
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Ferienwoche	vom	26.-29.	März	2018	(4	Tage)	
„Alles	ums	Osternest“	

Der	Osterhase	und	das	Osterei	stehen	im	Mittelpunkt:	Hasen	backen,	
Marzipanhasen	kneten,	Hasen	und	Eier	bemalen,	Osternester	basteln	und	den	

Osterhasen	suchen.	
	

Ferienwoche	vom	03.-06.	April	2018	(4	Tage)	
„Frühlingserwachen“	

Mit	der	Rückkehr	der	Vögel	aus	dem	Süden,	bauen	wir	als	Willkommensgeschenk	
bunte	Vogelhäuschen.	Wir	gehen	raus	in	die	Natur	und	erforschen	und	beobachten	

das	Erwachen	der	Tiere	aus	dem	langen	Winterschlaf.	
	

 

Robinsonspielplatz	
Frenkendorf	

Tel.	061	901	71	77	/		www.robiplatz.ch	

	

	

		

Der	Verein	Robi	Frenkendorf	
bietet	in	Zusammenarbeit	mit	

dem	Verein	Robi-Spiel-
Aktionen	Basel	in	den	

Frühlingsferien	Tageslager	an!	

	

Das	Tageslager	ist	eine	“schulergänzende	Tagesbetreuung”	für	
	alle	Kinder	im	Alter	zwischen	6	und	13	Jahren.		

Treffpunkt:		
Am	Morgen	jeweils	zwischen	08:00	und	08:30	Uhr	

Abholen	am	Abend	jeweils	von	17:30	bis	spätestens	18:00	Uhr	
Standort:	

Robi	Frenkendorf,	Eggrainweg	47,	4402	Frenkendorf	
	

Der	Robi	ist	während	den	Frühlingsferien	für	die	
Öffentlichkeit	geschlossen	

	
Informationen	&	Anmeldung:	

Telefon:		 076/506	86	88	(Petra	Vogt,	Leitung	Robi	Frenkendorf)	
				E-Mail:		 					Info@robiplatz.ch	

														E-Mail:							www.robi-spiel-aktionen.ch  
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Verein Freiwillige für Geflüchtete

«ZusammenGenäht» – 
Verein Freiwillige für Geflüchtete
Haben Sie Lust gemeinsam mit Geflüchteten 
zu nähen und sich kennenzulernen? Wann? 
Hier sind die nächsten Daten:
– Donnerstag, 12. April
– Donnerstag, 26. April
jeweils von 17.30 –19.30 Uhr.
Wo? – Im Handarbeitszimmer, Schulhaus Egg, 
Frenkendorf (unter der Turnhalle, gegenüber 
des Sportplatzes).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle, 
die gerne nähen oder gerne anderen Men-
schen begegnen, sind herzlich eingeladen zu 
kommen.
Kontakt: Esther Bürkli, Tel. 079 578 18 52, 
Yvonne Cuciti, Tel. 077 450 71 18, Eveline Eg-
loff, Tel. 076 302 05 03.

Ihre Unterstützung ist wichtig!
Neben Engagement und Ideen benötigt der 
Verein FfG Frenkendorf-Füllinsdorf für ver-
schiedene Projekte auch finanzielle Mittel. 
Gerne nehmen wir Spenden entgegen: Spen-
denkonto Verein FfG Frenkendorf-Füllinsdorf, 
4402 Frenkendorf, IBAN CH25 0076 9430 4783 
5200 1, Basellandschaftliche Kantonalbank. 
Ein herzliches Merci!
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Turnverein und Brass 
Band Frenkendorf

laden ein zum

Eierlesen 2018
am 8. April um 14.30 Uhr

auf der Hauptstrasse in Frenkendorf

Anschliessend grosser Eiertätsch  
auf der Egg!

Dr schnällscht 
Fränkedörfer 2018

  Wann: Sonntag, 8. April

 Einschreiben vor dem VOLG 12.00   
 bis 12.30 Uhr 

 Start ab 12.45 Uhr

  Wo: Auf der Hauptstrasse in Frenkendorf

  Wer: Alle Frenkendörfer Mädchen und    
 Knaben mit folgenden Jahrgängen:

 2002 / 2003 / 2004 80 Meter
 2005 / 2006 80 Meter
 2007 / 2008 80 Meter
 2009 / 2010 60 Meter 
 2011 / 2012 60 Meter
 2013 und jünger* 60 Meter 
 (*Eltern dürfen mitrennen)

  Schöne Medaillen zu gewinnen!

  Die teilnehmenden Läufer/-innen freuen sich auf die
  Unterstützung der Eltern und zahlreicher Zuschauer.

  Achtung: Der Anlass findet bei jeder Witterung statt!
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Im Seniorenzentrum Schönthal 
Parkstrasse 9 

4414 Füllinsdorf 
 

Fischwoche 26.3.2018 – 30.3.2018 

Karfreitag auch abends geöffnet 
18.00-22.00 

 
Auserlesene Fisch-Gerichte 
und frische Miesmuscheln 

Unser Angebot finden Sie auf 

www.sz-schoenthal.ch  

 
Reservieren sie noch Heute 

Tel. 061 905 15 27 oder 061 905 15 44 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr le pavillon-Team 

iMitglieder-i
iversammlungi

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch

Mittwoch, 16. Mai 2018, 19.00 Uhr, im Martinshof,  
ref. Kirchgemeindesaal, Rosengasse 1, Liestal

20.00 Uhr: Thomas Heid, Kantonalbank-Preisträger 2017, 
mit seiner Senioren-Band «Silverhorns».

Ortsmuseum Frenkendorf
am Ostersonntag, 1. April geöffnet

Tausende Fotos umfasst  
das Archiv von Gert Martin. 

In der neuen Ausstellung  
lassen 333 Bilder das Dorfleben

und seine Bewohner wieder aufleben.

Fröhliche Ostereier-Suche im Ortsmuseum

10 –12 Uhr mit Apéro
14 –17 Uhr zu Kaffee und Kuchen

Eintritt frei

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ueli Martin und der Verkehrs-  

und Verschönerungsverein Frenkendorf

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf



25

Vereine

Mir freue uns uf dii!!!
Kontakt: 

Anna Arnold 
079/962 36 05

Anna.ro@bluewin.ch
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.30–11.30 Uhr

Barbara Schweizer� Tel. 061 901 55 06

� Fax 061 901 55 19

	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Pfarreiteam:

Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer�Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb.�Tel. 061 901 55 06 
Juan Rodriguez, Jugendarbeit� Tel. 061 901 50 82 
Sozialfonds:� PC 60-399429-5

Sprechstunden nach Vereinbarung

Agenda

Samstag, 17. März
12.00 Uhr Bastelorama – Aktionstag für Kinder 
im Rahmen der Fastenopferkampagne mit 
interessanten Ateliers (bis 17.00)

Fünfter Fastensonntag
Sonntag, 18. März
11.00 Uhr Eucharistie mit dem Gospelchor
Kollekte: Fastenopfer

Montag, 19. März
18.15 Uhr Ausserordentliche Synode BL im 
Landratssaal Liestal

Dienstag, 20. März
13.30 Uhr Teamsitzung

Mittwoch, 21. März
16.45 Uhr Ökumenische Feier im SZS
19.00 Uhr Kreuzweg / Bussfeier mit den Inputs 
des ökumenischen Kreuzwegs der Jugend «Er 
ist #beimir»
20.00 Uhr Projektchor für Ostern

Donnerstag, 22. März
19.30 Uhr Generalversammlung der Pfarr-
blattgemeinschaft in St. Clara, Basel

Samstag, 24. März
10.00 Uhr Probe der Kinder für Palmsonntag
10.30 Uhr Projektchor für Ostern

Heilige Woche
Palmsonntag
Sonntag, 25. März
11.00 Uhr Palmweihe, Kinderpassion mit Kin-
dern der 4. Klasse und Eucharistie – Beginn auf 
dem Vorplatz
Kollekte: Collège de Brousse – Unterstüt-
zung befreiungstheologischer Projekte

Dienstag, 27. März
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Feier der Heiligen Tage – Ostern
Donnerstag, 29. März
19.00 Uhr Feier in Erinnerung an das letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngerinnen und 
Jüngern (grosser Stuhlkreis)
Kollekte: borderline europe – Rettung von
Menschen im Mittelmeer

Karfreitag, 30. März
11.00 Uhr Liturgie von der Passion des Jesus 
aus Nazareth mit Projektchor und den Musi-
kern Theresia & Christoph Gisin
Kollekte: Heiliges Land
17.00 Uhr Segnung von Ostergaben
17.15 Uhr Ministrantenprobe für Osternacht

Karsamstag, 31. März
Osternacht mit ökumenischer Einladung
21.00 Uhr Befreiungstheologische Feier der 
Osternacht mit Texten und Liedern von Leben 
und Hoffnung; Taufe von Leandro Luca Scha-
walder. Mit Projektchor und den Musikern 
Theresia Gisin (Leitung, Piano), Christoph 
Gisin (Trompete, Bluesharpe, Percussion), 
Jérôme von Allmen (Gitarre), Dominik Schür-
mann (Kontrabass), Ilja Kudrjavtsev (Piano); 
anschliessend Osterapéro
Kollekte: Nothilfe Kongo (Abbé Joseph 
Kalamba)

Ostersonntag, 1. April
11.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufe von Vivi-
ana Scioscia; Musik: Ilja & Annina Völlmy-
Kudrjavtsev, «Brassilea» (junges Blechbläse-
rensemble)
Kollekte: Für das offene Haus Dreikönig

Mittwoch, 4. April
16.45 Uhr Ökumenische Feier im SZS

Intensivtage der Kommunionkinder
Freitag, 6. April
10.00 Uhr Erster Intensivtag (bis ca. 16.00 Uhr)

Samstag, 7. April
11.00 Uhr Zweiter Intensivtag
16.00 Uhr Liedprobe
19.00 Uhr «Frühlingsreise nach Ostern» – 
Österliches Benefizkonzert mit wunderbaren 
jungen Musikern
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Berichte, Eindrücke, Mitteilungen

Vor etwas über einer Woche wurde die alte Orgel abgebaut, die 
anfangs in der Behelfskirche in Frenkendorf stand und später 
im Zentrum Dreikönig als «Übergangslösung» wieder aufge­
stellt wurde. Jetzt geht sie als Geschenk der Kirchgemeinde an 
die Musikschule in Plovdiv, der zweitgrössten Stadt Bulgariens. 
Auf dem Foto posiert die tatkräftige Abbauequipe aus Plovdiv: 
Tasko Slavtsh, Rudi Dragova und Kamen Kenov, Pianist und 
pensionierter Musikpädgoge. Der seit 40 Jahren bestehende 
Orgelfonds, für den viele Engagierte gesammelt hatten, wurde 
nun zugunsten der Anschaffung eines historischen und musi­
kalisch vielseitigeren Instruments aufgelöst. (Foto: P. Bernd)

Byzantinisches «Gerülps»
«Byzantinisches Gerülps», so kommentiert 
Kamen Kenov die Haltung des grössten Teils 
der bulgarischen orthodoxen Kirche, der er 
selber angehört, zur Orgelmusik in der Kirche. 
Dort gelte sie immer noch als «Stimme des 
Teufels».
«Die Jugend ist die Verbote satt», fügt der 
pensionierte Musikpädagoge aus Bulgarien 
hinzu. Die Bibel verbiete schliesslich keine 
Instrumente zum Lobe Gottes und seiner gros
sen Taten. Dabei seien die «bulgarischen» 
Kirchenväter nach dem Schisma von 1054 
dazu nie befragt worden. Man berufe sich 
vielmehr bis heute auf die byzantinischen Leit-
sätze zum Verbot der Orgelmusik in der Kirche.
Mit Freunden engagiert er sich seit vielen Jah-
ren für die Wertschätzung der Orgelmusik und 
der wunderbaren Instrumente. Da die Vertre-
ter der Kirche nicht wollen, sind «weltliche» 
Organisationen nötig: «Weil die Orgel einen 
Saal braucht, um klingen zu können», sagt er 
in bestem Deutsch. So werde Bewusstseinsar-
beit geleistet «zivil» und auf diesem Weg in 
Richtung Kirche.
Vielerlei Instrumente haben sie schon aus der 
Schweiz nach Bulgarien bringen können; die 
Orgel aus dem Füllinsdörfer Pfarreizentrum 
sei die achte Orgel. «Ein grosszügiges Ge-
schenk für die Musikschule in Plovdiv», betont 
Kamen Kenov. Nun zähle man 20 Orgeln in 
ganz Bulgarien. Immer noch ein Anfang, aber 
für Kenov ein Herzensanliegen.
� Peter Bernd

Titelbild des Kreuzwegs der Jugend 2018.

Bussfeier und Kreuzweg
Stimmen Sie sich mit Inputs aus dem Ökume-
nischen Kreuzweg der Jugend «#beimir» auf 
Ostern ein mit kurzer Besinnung auf das 
eigene Leben, Weihrauchritus und Versöh-
nungszuspruch:
Mittwoch, 21. März, 19.00 Uhr. Willkommen!

Projektchor für Osternacht 
und Karfreitag: Wer singt mit?
Es gibt wieder die Möglichkeit, sich mit Singen 
im Projektchor auf das Osterfest einzustim-
men. Wer Lust zum Singen hat: Einfach an den 
möglichen Daten vorbeikommen und mitma-
chen. – Probetermine:
– Mittwoch, 21. März, 20.00 Uhr
– Samstag, 24. März, 10.30 Uhr
– Dienstag, 27. März, 19.30 Uhr
Karfreitag, 30. März, 10.00 Uhr: Einsingen 
(Liturgie: 11.00 Uhr). Karsamstag, 31. März, 
20.00 Uhr: Einsingen (Osternacht: 21.00 Uhr)
Geprobt wird in Dreikönig: Kirche oder Musik-
zimmer (1. Etage).
Musikalische Leitung: Theresia Gisin-Berlin-
ger. Infos: Tel. 061 901 55 06 oder E-Mail info@
pfarrei-dreikoenig.ch. Willkommen!

Palmweihe und Kinderpassion 
am Palmsonntag
Der Gottesdienst zur Eröffnung der Heiligen 
Woche am Palmsonntag wird mit den 4.-Kläss-
lern/innen gestaltet. Die Probe dafür findet am 
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(Gitarre), Dominik Schürmann (Kontrabass); 
anschliessend Osterapéro

    �Herzlich willkommen!
    �Kollekte: Nothilfe Kongo (Abbé Joseph 

Kalamba)

Das Osterfeuer brennt auf dem Vorplatz von Dreikönig: Feuer, 
Licht und Wärme als Zeichen der Hoffnung auf eine Welt, in der 
alle Platz haben und in Würde leben können, in der es Brot und 
Recht und Liebe gibt – genug für alle! Zu den österlichen Feiern 
der heiligen drei Tage sind alle Menschen herzlich eingeladen. 
Die Osternacht in Dreikönig wird wie alle Jahre in ökumenischer 
Offenheit und Verbundenheit gefeiert.

– �Ostersonntag, 1. April, 11.00 Uhr: Feierliche 
Eucharistie mit Taufe von Viviana Scioscia; 
anschliessend Apéro. Musik: Ilja & Annina 
Völlmy-Kudrjavtsev, «Brassilea» (junges 
Blechbläserensemble). – Herzlich willkom-
men!

  Kollekte: Für das offene Haus Dreikönig

Samstag, 24. März, 10.00 Uhr im Pfarreizent-
rum Dreikönig statt.

Palmsonntagsfeier 2017.

Die Feier beginnt am Palmsonntag, 25. März, 
um 11.00 Uhr auf dem Vorplatz mit der Palm-
weihe. Zweige zum Mitnehmen werden parat 
sein. Bringen Sie gerne nach gutem Brauch 
auch Ihre eigenen vorbereiteten oder ge-
schmückten Zweige mit.
Wieder werden Kinder nach dem feierlichen 
Einzug in die Kirche die Passionsgeschichte 
erzählen. Mit dem Erlöschen der Osterkerze 
vom Vorjahr beginnt das Gedenken an den 
letzten Weg Jesu und das Eintreten in die Hei-
lige Woche. Klein und Gross sind herzlich 
eingeladen.

Für Zweifler, Ungläubige und  
andere gute Christen/innen – Osterfeiern 
in Dreikönig
Zu den intensiven, lebensstärkenden Feiern 
der heiligen Woche sind alle Menschen herz-
lich willkommen:
– �Hoher Donnerstag, 29. März, 19.00 Uhr: 

Stimmungsvoller Abend im Kreis rund um 
einen Tisch als Feier des letzten Abendmah-
les, das Jesus nach biblischer Überlieferung 
mit seinen Vertrauten vor seiner Hinrichtung 
gefeiert hat. – Herzlich willkommen!

     �Kollekte: borderline europe – Rettung von 
Menschen im Mittelmeer

– �Karfreitag, 30. März, 11.00 Uhr: Befreiungs-
theologische Liturgie von der Passion Jesu 
aus Nazareth mit dem Projektchor und den 
Musikern/innen Theresia & Christoph Gisin-
Berlinger … – Herzlich willkommen!

     �Kollekte: Heiliges Land
     �17.00 Uhr: Segnung von Ostergaben.
– �Osternacht – Vorabend von Ostern, 31. März, 

21.00 Uhr: Befreiungstheologische Feier der 
Osternacht mit Texten und Liedern von 
Leben und Hoffnung. Mit Projektchor und 
den Musikern Theresia Gisin (Leitung, 
Piano), Christoph Gisin (Trompete, Blue-
sharpe, Percussion), Jérôme von Allmen 
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Kollektenliste
Januar bis Dezember 2017
1.1. Epiphanieopfer: Fr. 84.30
7.1. Sternsingen Kinder: Fr. 775.55
7.1. Stühlefonds: Fr. 175.35
22.1. Fonds Mutter u.Kind: Fr. 29.00
22.1. Bistum Mutter/Kind: Fr. 29.00
28.1. Jugendsozialfonds: Fr. 882.05
4.2. Caritas beider Basel: Fr. 135.00
11.2. Sozialfonds: Fr. 223.50
19.2. Anlaufstelle Asyl:Fr. 105.35
26.2. Collège St. Charles: Fr. 120.00
1.3 Sozialfonds: Fr. 102.45
5.3. Sophie Blocher Haus: Fr. 169.30
9.3. Sozialfonds BE: Fr. 25.15
12.3. Fastenopfer GD: Fr. 368.80
16.3. Sozialfonds BE: Fr. 32.00
19.3. Sozialfonds Fr. 115.50
21.3. Sozialfonds BE: Fr. 166.25
23.3. Sozialfonds: Fr. 146.50
25.3. Fastenopfer GD: Fr. 135.70
1.4. Fastenopfer Bastel.: Fr. 778.40
2.4. Fastenopfer GD: Fr. 169.55
3.4. Sozialfonds Ringe: Fr. 45.74
5.4. Sozialfonds: Fr. 25.00
8.4. Sozialfonds Basteln: Fr. 39.45
9.4. Verein FfGFF: Fr. 180.90
13.4. borderline europe: Fr. 113.50
14.4. Bistum Heiligland: Fr. 134.75
15.4. Collège de Brousse: Fr. 694.90
16.4. Lighthouse Basel: Fr. 239.35
22.4. Sozialfonds: Fr. 88.00
30.4. Offenes Haus DK: Fr. 737.85
5.5 Sozialfonds BE.: Fr. 463.80
7.5. Bistum Josefskoll.: Fr. 144.50
14.5. Bischöfl. Räte / Kom: Fr. 66.15
24.5 Sozialfonds BE: Fr. 180.00
25.5. Bistum Medienarbeit: Fr. 52.70
28.5. Sozialfonds: Fr. 247.80
3.6. Caritas Syrienhilfe: Fr. 162.90
11.6. Seminar St. Beat: Fr. 100.60
18.6. Caritas Flüchtlinge: Fr. 173.15
25.5. Offenes Haus DK: Fr. 438.75
2.7. Verpflicht. Bischof: Fr. 100.45
3.7. Sozialfonds BE: Fr. 500.00
7.7. Sozialfonds BE: Fr. 86.00
9.7. Anliegen Papst: Fr. 85.10
16.7. Pfarreien in Not: Fr. 31.40
23.7. Sans Papiers: Fr. 139.40
30.7. Tischlein Deck Dich: Fr. 111.00
6.8. Christl. Jüd. Projekte.: Fr. 68.10
13.8. TATkraft Binningen: Fr. 92.50
20.8. Aktion Neustart: Fr. 103.55
25.8. Sozialfonds BE: Fr. 223.65
27.8. Caritas Schweiz: Fr. 156.20
3.9. Theolog. Fakultät: Fr. 148.20
10.9. Telehilfe 143: Fr. 109.45

Taufen an Ostern
Alter Tradition folgend, ist Ostern der «promi-
nenteste» Zeitpunkt für eine Taufe. Dieses 
Jahr werden zwei Kinder getauft:
Viviana Scioscia im Gottesdienst am Oster-
sonntag und der 9-jährige Leandro Luca Scha-
walder, der sich auch auf das Kommunionfest 
vorbereitet, in der Osternacht.
Beiden wünschen wir Vertrauen, Liebe, Ge-
rechtigkeitssinn und Lebensmut.

Segnung von Ostergaben
In der Tradition mancher Regionen und Län-
der ist es Brauch, eine symbolische Auswahl 
Lebensmittel in der Kirche segnen zu lassen, 
Gaben, die für die Befreiung aus Unrecht ste-
hen und für ein neues Leben.
Dieser Segen wird wegen Abwesenheiten am 
Karsamstag, bereits am Karfreitagnachmittag 
angeboten:
Karfreitag, 30. März, 17.00 Uhr in der Kirche. 

«Frühlingsreise nach Ostern»
Benefizkonzert
Zugunsten eines Flügels für Lemberg werden 
vier wundervolle junge Musiker im Pfarreizen-
trum Dreikönig ein Osterkonzert geben. Zwei 
von ihnen sind bei uns bereits bekannt: Der 
Violonist Ivan Dukhnych und der Pianist An-
driy Dragan, der der Pfarrei den Flügel in der 
Kirche geschenkt hat.
Lassen Sie sich mit einer «Frühlingsreise nach 
Ostern» bezaubern mit Musik des 19. und 20. 
Jahrhunderts. – Die Musiker:
Ivan Dukhnych, Violone
Lech Antonio Uszynski, Viola
Andriy Dragan, Klavier
Alessio Pianelli, Cello
Samstag, 7. April, 19.00 Uhr
Eintritt frei. Kollekte. Herzlich willkommen!
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Am ökumenischen Aktionstag waren wieder viele Menschen 
beteiligt; Kinder, Jugendliche, Menschen jeden Alters: Allen, die 
in der Vorbereitung, in der Küche, beim Suppentag, beim Ro­
senverkauf, im Gottesdienst, beim Backen von Kuchen oder 
sonstwie geholfen haben, dabei waren oder gespendet haben, 
sei ganz herzlich gedankt. Merci! (Foto: P. Bernd)

Für eine Welt, in der alle genug 
zum Leben haben
Wir alle sorgen uns um die Entwicklungen in 
der Welt. Politische Spannungen, Ungleich-
heit und Klimakrise verschärfen sich weiter. 
Am stärksten leiden die Menschen, die bereits 
wenig haben. Deshalb brauchen wir einen 
Wandel. Viele Menschen in der Schweiz und 
weltweit sind sich dessen bewusst. Sie alle 
und auch Fastenopfer, Brot für Alle und Partner 
sein, sind überzeugt: Eine wirkliche Verbes
serung der menschenunwürdigen Situation in 
armen Ländern ist nur möglich, wenn auch wir 
uns verändern.
www.sehen-und-handeln.ch
www.fastenopfer.ch
www.brotfueralle.ch
www.partner-sein.ch
Werden Sie Teil des Wandels!
Merci für jede Spende!

1.10. Bistum - Härtefälle: Fr. 89.10
8.10. Bistum Seelsorger: Fr. 77.20
8.10. Sozialfonds - Pilger: Fr. 60.00
15.10. Kirchenbauhilfe: Fr. 47.55
22.10. Missio International: Fr. 127.35
29.10. Sozialfonds: Fr. 139.50
01.11. Missio Philippinen: Fr. 33.40
05.11. Jugend rettet: Fr. 858.75
12.11. Bistum Verpflicht.: Fr. 156.75
19.11. Bistum Uni FR: Fr. 261.50
26.11. Bistum Kongo: Fr. 268.20
28.11. Sozialfonds BE: Fr. 277.30
2.12. AIDS-Hilfe CH: Fr. 154.05
10.12. Amnesty Intern.: Fr. 212.60
13.12. Sozialfonds: Fr. 55.00
17.12. Sozialfonds: Fr. 106.10
24.12. Jugend rettet: Fr. 573.85
25.12. Kinderhilfe. Bethl.: Fr. 146.20
31.12. ACAT: Fr. 377.30

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feiern im 
Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 21. März, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow) Abendmahl
Mittwoch, 28. März, 16.45 Uhr (Annina Rast)
Mittwoch, 4. April, 16.45 Uhr (Felix Straubinger)

Das Plakat der diesjährigen ökumenischen Kampagne von Fas­
tenopfer und Brot-für-Alle. ins
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Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr

Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25

Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf

E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch

www.ref-fre-fue.ch

Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49

Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40

Pfrn. Annina Rast� Tel. 061 903 04 27

Pfr. Felix Straubinger� Tel. 061 313 50 28

Lea Zobrist, Jugendbeauftragte� Tel. 077 484 76 14

Katja Maier, Jugendbeauftragte � im Mutterschaftsurlaub

Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72

Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 18. März
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfr. Felix Straubinger, Lektorin Susanne De-
gen und Mitwirkung eines Mitarbeiters von 
«Open Doors», einer Organisation, die welt-
weit im Dienste verfolgter Christen tätig ist.
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

Palmsonntag, 25. März
11 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Passionsmusical 
«Gott sieht das Herz». Geburtstag feiern ist 
schön. Martha hat ihre Freundinnen eingela-
den. «Wisst Ihr noch  …», so beginnen ihre 
Geschichten von Jesus. Ein Passionsmusical 
von und mit Michael Herrmann und Andrea 
Kutzarow, mit den Kindergottesdienstkindern 
Emma, Enya, Annika, Lionel, Fabienne, Laura, 
Moëlle, Livia, Ursina, Julian Flavia und Joana 
und den Flötistinnen Laila Dannenhauer und 
Jenny Thommen. 
Wir spielen für die blinden und mehrfachbe-
hinderten Kinder in Varna, die uns wiederum 
einen Frühlingsgruss schicken und hören ei-
nen Bericht der Projektverantwortlichen Eva 
Müller-Oberländer. Zudem wird Lea Zobrist, 
unsere neue Jugendarbeiterin, im Gottes-
dienst willkommen geheissen. Anschliessend 
Apéro und Verkauf der Kindersachen von Kin-
der basteln für Kinder.
Amtswoche: Pfrn. Annina Rast

Gründonnerstag, 29. März
19.30 Uhr, Kirche Frenkendorf, Sing-Gottes-
dienst mit Abendmahl: Singend gehen wir 
zusammen in diese Nacht, die so anders ist als 
die anderen Nächte. Wir teilen das Brot und 
den Kelch und lassen uns durch das Zeichen 
der Befreiung stärken. Gerne stimmen wir Ihre 
gewünschten Lieder an. Mit Andrea Kutzarow 
und Michael Herrmann.

Karfreitag, 30. März
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
11 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Gottesdienste mit Abendmahl. Mit Pfrn. And-
rea Kutzarow, Christoph Kaufmann (Orgel) 
und Uschi Kaufmann (Gesang und Flöte). Wir 
wissen wenig über die abgründigen Rätsel 
des Todes und des Bösen, aber wir sehen im 
Kreuz das Zeichen der Befreiung und machen 
uns zusammen mit der weinenden Maria 
Magdalena auf den Weg.

Samstag, 31. März, Osternachtfeier
21 Uhr im Pfarreizentrum Dreikönig. Mit öku-
menischer Einladung. Wir tauchen in die Ge-
heimnisse dieser Osternacht ein. Wir begin-
nen unsere Feier draussen am Feuer und be-
geben uns auf den Weg zum Osterlicht. Dabei 
hören wir auf die ermutigenden Worte der 
Bibel, wir singen Lieder von Befreiung, wir 
feiern Abendmahl und erbitten Gottes Segen.

Ostersonntag, 1. April 
6 Uhr in der Kirche Füllinsdorf. Wenn Oster-
licht und Tageslicht zusammenfallen.
Am Ostermorgen hören wir vom Weg von 
Karfreitag bis Ostern und feiern die Auferste-
hung Jesu Christi. Wir beginnen in der noch 
dunklen Kirche. In einer liturgischen Feier mit 
Musik, Liedern, Gebeten und Lesungen zieht 
die neue Osterkerze bei uns ein. Ihr Schein 
wird an uns alle verteilt, so dass das Licht der 
Auferstehung Jesu zusammen mit dem an-
brechenden Tag aufscheint. 
Im Anschluss an die Feier sind alle herzlich 
zum Zmorge eingeladen. Mit Pfrn. Annina 
Rast und verschiedenen LektorInnen.
10 Uhr in der Kirche Frenkendorf, Ostergottes-
dienst. Der Ostermorgen ist angebrochen. 
Jesus Christus lebt! Diesem Wunder sind wir 
auf der Spur. Die Osterfreude ist ansteckend 
und macht uns Mut für unser eigenes Leben.  
Gottesdienst mit Pfr. Peter Leuenberger und 
Lektorin Monica Buser. 

Die neue Osterkerze 
zeigt diese Gegensätze 
im Bild des Lebens-
baumes. Das Kreuz 
wird in Karfreitagsli-
turgien als «Baum des 
Lebens» bedacht. Es 
verbindet Himmel und 
Erde. Der Baum wur-
zelt tief in der Erde, 
seine Krone ragt in den 



32

WEITERE ANLÄSSE 

Mittagsclub
Dienstag, 20. März, 12 Uhr 
im UG Kirche Füllinsdorf.
Donnerstag, 22. März,12 Uhr 
im KGH Kirchacker Frenkendorf.

Passionsmusical «Gott sieht das Herz» Sonntag, 25. März,  
11 Uhr Kirche Füllinsdorf. Die Kindergottesdienstkinder freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Voranzeigen: 
Kleine Montagswanderung, 9. April 2018

AMTSHANDLUNGEN 

Wir haben Abschied genommen von:
Guido Huber, 1988, in Füllinsdorf
Hansruedi Gisin, 1935, in Füllinsdorf
Helmut Schott, 1939, in Frenkendorf
Bruno Lingeri, 1944, in Füllinsdorf
Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst, ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist 
mein. Jesaja 43,1

Himmel. Im Hintergrund geht die Sonne auf 
und symbolisiert die Auferstehung. Die Buch-
staben Alpha und Omega – der erste und der 
letzte Buchstabe des griechischen Alphabets 
– stehen als Zeichen für den Anfang und das 
Ende. Aus dem, was war, entsteht Kraft und 
Leben. Manchmal auch trotzdem oder gerade 
deswegen. 

� Mit einem frohen Ostergruss, 
� Pfrn. Annina Rast

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Kindergottesdienst mit Zvieri. Für 2.– 6.-Kläss-
ler. Freitag, 16. & 23. März.
15.45–17 Uhr, in der Kirche Frenkendorf mit 
Barbara Jansen.
15.30–17 Uhr im UG der Kirche Füllinsdorf mit 
Andrea Kutzarow, mit Proben fürs Passions-
musical: Gott sieht das Herz. Samstag, 24. März 
10 –12 Uhr Hauptprobe, Sonntag, 25. März 
9.30 Uhr Einsingen & Schminken, 11 Uhr Auf-
führung.

Kinder basteln für Kinder. Am 21. März werden 
wir von 14 –17 Uhr im Elefantenhaus basteln, 
aber nicht für uns selber. Alles, was wir an 
diesem Nachmittag basteln, werden wir am 
25. März nach dem Passionsmusical (Start 
um11 Uhr) in der Kirche Füllinsdorf verkaufen. 
Mit dem Erlös unterstützen wir ein Projekt in 
Varna (Bulgarien), das blinden und cerebral 
gelähmten Kindern Bildung, medizinische 
Grundversorgung und Förderung ermöglicht. 
Eine Anmeldung für die Bastelnachmittage ist 
nicht erforderlich.

Teenagertreff. Für Teenagerinnen und Teen-
ager der 6.–9. Klasse, Mittwoch, 21. März, von 
18–19.30 Uhr im Elefantenhaus.

Osterkitaki. Uns blüht das Leben. Osterkinder-
tage. Für Kinder von 6 –10 Jahren.
26.–28. März von 8 –14 Uhr, in der Kirche Fül-
linsdorf. Wir singen, basteln, hören Geschich-
ten, essen gemeinsam, wir spielen und haben 
Spass. Kosten für Kinder einer Familie: 1. Kind 
Fr. 30.–, 2. Kind Fr. 15.–, 3. Kind Fr. 10.–, für 
Bastelmaterial und Essen. Die Kinderzahl ist 
auf 30 beschränkt. Anmeldung für Schnellent-
schlossene im Sekretariat. Nur noch wenige 
Plätze frei.

Jungschar. Für 1. bis 7.-Klässler. Samstag,  
24. März von 13 –17 Uhr . Info und Anmeldung: 
Alexander Sutter, 079 589 15 23 / alex.sutter@
hotmail.ch

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins

Zu Hause gut aufgehoben 
Die Spitex Regio Liestal pflegt und betreut Menschen jeden Alters, die 
vorübergehend körperlich, geistig oder seelisch reduziert sind, chronisch 
krank sind, behindert sind oder unter Altersbeschwerden leiden.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch




